[image: REGlogo_mittel][image: Logo_Allgaeu_2007]







Pressemitteilung

+++ Unterstützung Bürgerengagement – Maßnahmenträger erhalten ihre Urkunden – Ehrenamt und Engagement von und für Jugendliche +++


„Unterstützung Bürgerengagement“ ist ein neues Projektformat innerhalb des Förderprogrammes LEADER, das es den Lokalen Aktionsgruppen (LAG) ermöglicht, kleinere Maßnahmen in einem vereinfachten Verfahren finanziell zu unterstützen. Die LAG Regionalentwicklung Oberallgäu hat bereits mit der Beantragung des Projekts entschieden, diese Mittel vorrangig für die Bereiche Ehrenamt und Jugend einzusetzen und nun die Urkunden an die Maßnahmenträger übergeben.
2. Vorsitzender Siegfried Zengerle freute sich, dass im zweiten Aufruf viele und vor allem qualitativ hochwertige Maßnahmen eingereicht wurden – so viele dass die Mittel aus dem Projekt nicht ausgereicht hätten um die Vorschläge adäquat zu unterstützen. Deshalb wird der Verein zusätzlich zu den Projektmitteln eigene Mittel einbringen.
Geschäftsführerin Dr. Sabine Weizenegger begrüßte die neue Möglichkeit, die vom Ministerium nun eingeräumt wurde. Zwar konnten seit Bestehen der LAG Regionalentwicklung Oberallgäu über 140 Projekte über das LEADER-Programm gefördert werden. Allerdings gingen in der Vergangenheit auch viele Projektideen bei der LAG ein, für die das normale Antragsverfahren zu umfangreich ist. 
Folgende Maßnahmen werden unterstützt:
„Hindelonger Alpzit – Kinder- und Jugendprogramm“: Durchführung von verschiedenen Aktivitäten speziell für Kinder und Jugendliche rund um die Veranstaltung Hindelongar Alpzit im Juni 2018. Bereits im Vorfeld werden die örtlichen Kindergärten und Schulen eingebunden, Jugendliche sollen sich in Schulprojekten dem Thema in Projekten nähern und selber handwerklich/künstlerisch aktiv werden.
[bookmark: _GoBack]„Grundlage für Bürgerschaftliches Engagement schaffen -  durch einen Ausbildungszuschuss für einen Bergwacht-Anwärter-Lehrgang“: Der Lehrgang dient als Teil der Grundausbildung, um das ehrenamtliche Engagement der Jugend für die Sicherheit in den Bergen überhaupt einsetzen zu können. Zum anderen stärkt es die Struktur innerhalb der Gruppe.
„Leben statt Schweben – emotionale Balance schaffen“: Angeboten wird ein thematisch passendes Theaterstück, dessen Inhalt in den anschließenden Workshops/Gesprächsrunden unter Anleitung professioneller Referenten aufgearbeitet wird. Emotionen, (Selbst-)Achtsamkeit, den „Tank“ auffüllen, aber auch erkennen was meinen „Tank“ leert sollen dabei wichtige Themenfelder sein. Mitarbeiter jugendnaher Organisationen erhalten an den Nachmittagen gesonderte Schulungen.
„Herzenswunsch Europa-Park Rust - erfüllt von Jugendlichen“: In Kooperation mit dem Jugendtreff „Black Diamond“ (Waltenhofen) erfüllt der Verein „Herzenswünsche Allgäu e.V.“ die Herzenswünsche der jungen Patienten im Klinikum Kempten. Ein häufig genannter Wunsch der kleinen Patienten ist ein Ausflug in den Europa-Park Rust. Jugendliche des Jugendtreffs „Black Diamond“ unterstützen die kranken Kinder und Jugendlichen an diesem Tag und kümmern sich um deren Belange.
„Stadtoase – Bau eines temporären Aufenthaltsortes in Sonthofen“: Impulse für die Neugestaltung des Oberallgäuer Platzes, im Rahmen eines P-Seminars des Gymnasiums Sonthofen. Inhalt des Konzeptes ist der Bau eines Kubus  und dessen Belebung, die mit verschiedenen Vereinen (Musik…) umgesetzt wird. Hierdurch erhalten die Schüler einen Einblick in den Bereich der Stadtentwicklung.
„Kinder- und Jugendtheatertage Kempten - Die Festivalwoche für Kinder und Jugendliche in Kempten!“: Die Theatertage Kempten bieten während Ihrer Festivalwoche für rund 3.000 Gäste und rund 500 mitwirkenden Kinder und Jugendliche im Jahr 2018 das Thema Politik. Zur Intensivierung wird ein neuer Baustein vorgestellt - ein Planspiel mit dem Titel „Politik – Diskutieren wie die Profis“. Den Machern des Festivals liegt vor allem die Inklusion von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung und Migrationshintergrund am Herzen.
„Wir Adeleggreporter! Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse entdecken die Besonderheit ihrer Heimat“: Um dem schwindenden Wissen über die Besonderheiten des Naturraums und der Tierwelt der Adelegg entgegenzuwirken, werden über den Sommer die Projektgruppe der Adeleggreporter zusammen mit den Fachkräften einmal im Monat jeweils zu einem bestimmten Naturthema arbeiten und eine Reportage verfassen. Die Artikel und Reportagen werden in den örtlichen Medien und ggf. darüber hinaus veröffentlicht. Die Gruppe besteht aus Schülerinnen und Schülern der 3. und 4. Klasse der Grundschulen Buchenberg und Rohrdorf.

Übersicht über die eingereichten Maßnahmen und die finanzielle Unterstützung aus dem Projekt und vom Verein
	Titel der Maßnahme
	Maßnahmenträger
	Unterstützung

	Hindelonger Alpzit - Kinder- u. Jugendprogramm
	Ostrachtal Attraktiv e.V.
	2.000,00 €

	Grundlage für Bürgerschaftliches Engagement schaffen -  durch einen Ausbildungszuschuss für einen Bergwacht-Anwärter-Lehrgang
	Bergwacht Allgäu
	2.000,00 €

	Leben statt Schweben – emotionale Balance schaffen
	Stadtjugendring Kempten
	1.000,00 €

	Herzenswunsch Europa-Park Rust - erfüllt von Jugendlichen
	Herzenswünsche Allgäu e.V.
	2.000,00 €

	Stadtoase – Bau eines temporären Aufenthaltsortes in Sonthofen
	Gymnasium Sonthofen
	500,00 €

	Kinder- und Jugendtheatertage Kempten - Die Festivalwoche für Kinder und Jugendliche in Kempten!
	Theater in Kempten (T:K)
	1.500,00 €

	Wir Adeleggreporter! Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse entdecken die Besonderheit ihrer Heimat
	Kreuzthaler Bürgerstiftung KulturLandschaft Adelegg
	1.000,00 €

	Summe (Mittel aus Projekt + Mittel aus Verein)
	 
	10.000,00 €




Immenstadt i.Allgäu, 02.05.2018
Dr. Sabine Weizenegger

__________________________________________
Fragen?
Dr. Sabine Weizenegger (Geschäftsführerin)
Tel. +49.8323.99836-10 oder +49.160.8899989
E-mail: weizenegger@regionalentwicklung-oa.de
	Regionalentwicklung Oberallgäu e.V.
Kemptener Str. 39 • D-87509 Immenstadt 
Tel. +49/8323/99836 -10• Fax +49/8323/99836 -19
www.regionalentwicklung-oberallgaeu.de
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Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirt-schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).
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